Gesuch um Eroffnung des Konkurses

Bezirksgericht

Gléubiger (Name/Vorname oder Firmenbezeichnung mit Angaben der Kontaktperson, genaue Adresse, Telefon-Nr., eMail-Adresse)

Glaubiger-Vertreter (Name/Vorname oder Firmenbezeichnung mit Angaben der Kontaktperson, genaue Adresse, Telefon-Nr., eMail-Adresse)

Das Konto lautet auf den Namen des: Glaubigers Vertreters
Post- oder Bankkonto (geben sie nach Méglichkeit eine IBAN-Nr. an) ® 9 O

Der Glaubiger bzw. Glaubiger-Vertreter stellt gestiitzt auf beiliegende Dokumente:

Zahlungsbefehl und Konkursandrohung in der ordentlichen Betreibungs-Nr. des Betreibungsamtes

Zahlungsbefehl und Wechsel in der Wechselbetreibungs-Nr. des Betreibungsamtes

das Gesuch um Eréffnung des Konkurses gemass Art. 166 SchKG bzw. Art. 188 SchKG liber den:

Schuldner (Name/Vorname oder Firmenbezeichnung, genaue Adresse)

Forderungen: 1. nebst Zins zu: % seit Forderungsklasse 3. Klasse
2. nebst Zins zu: % seit Forderungsklasse 3. Klasse
3. nebst Zins zu: % seit Forderungsklasse 3. Klasse
4. nebst Zins zu: % seit Forderungsklasse 3. Klasse
5. nebst Zins zu: % seit Forderungsklasse 3. Klasse

Betreibungskosten

allfallige weitere Kosten (Gericht/Rechtsoffnung)

abzuglich Teilzahllung vom:

abzuglich Teilzahllung vom:

Total

Bemerkungen

Beilagen (Zahlungsbefehl / Konkursandrohung / Wechsel / Vollmacht bei Vertretung / weitere Dokumente)

Ort und Datum

Formular drucken

Unterschrift des Glaubigers oder Vertreters
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Erlauterungen

1. Die gesetzlichen Bestimmungen im Zusammenhang mit der Stellung des Konkursbegehrens finden Sie auszugsweise
wiedergegeben im Falle der ordentlichen Konkursbetreibung auf der Riickseite der Konkursandrohung, im Falle der
Wechselbetreibung auf der Riickseite des Zahlungsbefehls.

Beachten Sie insbesondere die dort angegebenen Fristen. Verfriiht oder verspatet eingereichte Konkursbegehren miissen dem
Glaubiger unter Verrechnung der Kosten zuriickgeben werden.

2. Die bisher ergangenen Betreibungsakten (Zahlungsbefehl, Konkursandrohung) sind im Original dem Konkursbegehren
beizulegen. Im Falle der Wechselbetreibung ist der entsprechende Wechsel/Check beizufiigen. Glaubiger-Vertreter reichen ferner
ihre Vollmacht ein. Es ist unnotig, zusatzlich weitere Unterlagen einzusenden.

3. Andere als auf der Konkursandrohung resp. auf dem Zahlungsbefehl in der Wechselbetreibung aufgefiihrte Forderungen kénnen
mit dem Konkursbegehren nicht geltend gemacht werden.

4. Der Glaubiger, welcher das Konkursbegehren stellt, haftet fiir die Kosten, die bis und mit der Einstellung des Konkurses mangels
Aktiven oder bis zum Schuldenruf entstehen (Art. 169 SchKG).
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Das Konto lautet auf den Namen des:
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 % seit
 % seit
 % seit
 % seit
 % seit
 Betreibungskosten
Forderungen:
 allfällige weitere Kosten (Gericht/Rechtsöffnung)
5.
4.
3.
2.
1.
Der Gläubiger bzw. Gläubiger-Vertreter stellt gestützt auf beiliegende Dokumente:
das Gesuch um Eröffnung des Konkurses gemäss Art. 166 SchKG bzw. Art. 188 SchKG über den:
abzüglich Teilzahllung vom:
abzüglich Teilzahllung vom:
Total
Erläuterungen 
 
1. Die gesetzlichen Bestimmungen im Zusammenhang mit der Stellung des Konkursbegehrens finden Sie auszugsweise
wiedergegeben im Falle der ordentlichen Konkursbetreibung auf der Rückseite der Konkursandrohung, im Falle der
Wechselbetreibung auf der Rückseite des Zahlungsbefehls.
 
Beachten Sie insbesondere die dort angegebenen Fristen. Verfrüht oder verspätet eingereichte Konkursbegehren müssen dem
Gläubiger unter Verrechnung der Kosten zurückgeben werden. 
  
2. Die bisher ergangenen Betreibungsakten (Zahlungsbefehl, Konkursandrohung) sind im Original dem Konkursbegehren beizulegen. Im Falle der Wechselbetreibung ist der entsprechende Wechsel/Check beizufügen. Gläubiger-Vertreter reichen ferner ihre Vollmacht ein. Es ist unnötig, zusätzlich weitere Unterlagen einzusenden. 
 
3. Andere als auf der Konkursandrohung resp. auf dem Zahlungsbefehl in der Wechselbetreibung aufgeführte Forderungen können mit dem Konkursbegehren nicht geltend gemacht werden. 
 
4. Der Gläubiger, welcher das Konkursbegehren stellt, haftet für die Kosten, die bis und mit der Einstellung des Konkurses mangels
Aktiven oder bis zum Schuldenruf entstehen (Art. 169 SchKG). 
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